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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 10.1 der öffentlichen Sitzung am 14. Juli 2016

Vorlagen-Nr. 16-V-01-4009

Bildung von Kommissionen nach § 72 HGO und aufgrund besonderer Vorschriften und Beschlüsse 
für die Wahlzeit 2016 bis 2021

Beschluss Nr. 0193

I. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1. Für die Wahlzeit der Stadtverordnetenversammlung 2016 bis 2021 folgende Kommissionen 
neu berufen werden:

 Freizeit- und Sportkommission (Anlage 1 zur Sitzungsvorlage)

 Verdingungskommission (Anlage 2 zur Sitzungsvorlage)

 Schulkommission (Anlage 3 zur Sitzungsvorlage)

 Jugendhilfeausschuss (Anlage 4 zur Sitzungsvorlage)

 Deutsch-Amerikanischer Ausschuss (Anlage 5 zur Sitzungsvorlage)

 Kommission für die Bearbeitung von Elementarschäden (Anlage 6 zur Sitzungsvorlage)

 Städteausschuss Mainz-Wiesbaden (Anlage 7 zur Sitzungsvorlage)

2. Die Anzahl der Mitglieder bzw. deren Vertreter/innen der unter Ziffer 1 genannten 
Kommissionen wird entsprechend der als Anlagen 1 bis 7 zur Sitzungsvorlage beigefügten 
Aufstellungen festgelegt.

3. Den Vorsitz in den Kommissionen führt gemäß § 72 Abs. 3 HGO der Oberbürgermeister bzw. 
ein von ihm bestimmtes Magistratsmitglied (Anlagen 1 bis 7 zur Sitzungsvorlage).

4. Der Magistrat entsendet, soweit nicht durch den Geschäftsbereich festgelegt, die in den 
Anlagen 1 bis 7 zur Sitzungsvorlage benannten Magistratsmitglieder in die o.g. Kommissionen.

5. Die für die einzelnen Kommissionen zuständigen Dezernenten/Dezernentinnen werden 
beauftragt, die Vorschläge für die Wahl der sachkundigen Einwohnerinnen und Einwohner, 
deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter sowie der sonstigen den Kommissionen 
angehörenden Mitglieder bei den entsprechenden Institutionen und Vereinigungen einzuholen 
und der Stadtverordnetenversammlung jeweils in Form einer Vorlage zu unterbreiten.
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II. Es werden gewählt:

1. Zu Vertretern für die Freizeit- und Sportkommission:

Vanessa Bachhofen
Stefan Breuer 
Michael David
Brigitte Forßbohm
Andrea Lohrmann
Monika Mucha
Rainer Pfeifer
Dimitri Schulz

2. Zu Vertretern für die Verdingungskommission:

Dorothee Andes-Müller
Mechthilde Coigné
Manuel Denzer
Renate Kienast-Dittrich
Fredy Mensching
Simon Rottloff
Sandra Temmen
Dr. Bernd Wittkowski

3. Zu Vertretern für die Schulkommission:

Nedret Altintop-Nelson
Dorothee Andes-Müller
Hartmut Bohrer
Wilfried Bröder
Simone Koch
Wolfgang Nickel
Lucas Schwalbach
Julia Schwarzer
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4. Zu Vertretern für den Jugendhilfeausschuss:

Mitglieder:

Karl Braun
Wilfried Bröder
Matthias Gropalis
Dennis Moter
Michael Obergfell
Simon Rottloff
Ingrid Reiß
Julia Schwarzer
Maria Seibert-Gölz 
Daniela Singh
Käthe Springer
Erika Wagner
Jana Weber
André Weck

 

Vertreter:

Dr. Rashid Delbasteh
Alexander Hofmann
Gaby Wolf
Sarah Weinerth
Bernd Becker
Andreas Knüttel
Manuel Denzer
Dorothee Andes-Müller
Dorothea Angor
Erika Müller
Wilfried Lüderitz
Yannik Ungar
Lea Zigric
Adrian Atucha Ramos

5. Zu Vertretern für den Deutsch-Amerikanischen Ausschuss:

Nedret Altintop-Nelson
Hartmut Bohrer
Gabriele Enders
Dr. Eckhard Müller
Gabriela Schuchalter-Eicke
Claudia Spruch
Dr. Gerhard Uebersohn
André Weck
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6. Zu Vertretern und Stellvertreterinnen/Stellvertretern für den Städteausschuss Mainz - 
Wiesbaden

Mitglieder:

Hartmut Bohrer
Hans-Martin Kessler
Dr. Klaus-Dieter Lork
Ronny Maritzen
Sebastian Rutten
Rainer Schuster

Vertreter:

Dorothee Andes-Müller
Mechthilde Coigné
Dr. Rashid Delbasteh
Norman Gabler
Michael Obergfell
André Weck

Dem Magistrat Wiesbaden,     .07.2016
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Gabriel
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .07.2016
-16 -

Dezernat I, II, III und V
mit der Bitte um weitere Veranlassung Goßmann

Bürgermeister
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